
Die Reifen sind der einzige Teil Ihres Motorrads, der mit
der Straße in Berührung kommt. Die Sicherheit beim
Beschleunigen, Bremsen, Lenken und Kurvenfahren
hängt von einer relativ kleinen Straßenkontaktfläche ab.
Es ist daher von großer Wichtigkeit, daß die Reifen stets
in gutem Zustand gehalten und rechtzeitig durch
geeignete fachgerecht montierte Produkte ersetzt werden.

Für den Kauf und die Montage neuer Reifen sollten Sie
auf jeden Fall das Handbuch des jeweiligen
Motorradherstellers zu Rate ziehen. Reifengröße, -typ
und -design sollten nicht geändert werden, ohne vorher

den Rat des Motorrad- oder Reifenherstellers einzuholen,
da sich die Montage des falschen Reifens negativ auf
Handling, Sicherheit und Verschleiß auswirken kann.
Avon-Motorradreifen dürfen nur für Fahrzeuge verwendet
werden, die nach den Angaben des Fahrzeugherstellers
ursprünglich für die Verwendung von Motorradreifen
bestimmt sind. Eine anderweitige Verwendung kann
gefährlich sein.

Motorradreifen, die für Laufbandtests eingesetzt wurden,
dürfen anschließend nicht mehr für den normalen
Straßenbetrieb verwendet  werden. Alle Laufbandtests

sind mit Testreifen, speziellen Wartungsreifen oder abge-
fahrenen bzw. minderwertigen Reifen durch-zuführen.

Reifenempfehlungen entnehmen Sie bitte der
Motorradreifentabelle von Cooper-Avon UK, oder wen-
den Sie sich an den Cooper-Avon Kundendienst (sollten
bestimmte Reifengrößen nicht aufgeführt sein, wenden
Sie sich bitte an Avon Österreich, unter der
Telefonnummer: 01/ 740 20-2061).

Alle in dieser Broschüre angegebenen Geschwindigkeiten
entsprechen den jeweiligen landesüblichen Geschwindig-
keitsbegrenzungen.

EINLEITUNG
Mit Hinsicht auf die schädlichen Einflüsse durch
Temperatur, Feuchtigkeit und Licht, sollten Reifen grund-
sätzlich in geschlossenen Räumen gelagert    werden.
Dabei sind die Bestimmungen der BS AU50, Teil 1,
Abschnitt 8 von 1989 einzuhalten.

FEUCHTIGKEIT
Der Lagerraum sollte kühl, trocken und angemessen
belüftet sein. Feuchtigkeit ist zu vermeiden, damit keine
Kondensation auftreten kann.

LICHT
Reifen dürfen nicht dem Sonnenlicht oder starkem kün-
stlichen Licht mit hohem UV-Strahlenanteil ausgesetzt
werden. Bei der Raumbeleuchtung sind Glühlampen
Leuchtstoffröhren vorzuziehen.

TEMPERATUR
Die Lagertemperatur sollte 25°C nicht überschreiten und
vorzugsweise unter 15°C liegen. Bei Temperaturen von
über 25°C besteht die Gefahr, daß bestimmte Zerset-
zungsprozesse beschleunigt werden und sich dadurch
die Lebensdauer der Reifen verringert. Die Reifen dürfen
nicht mit Rohrleitungen und Heizkörpern in Berührung

kommen. Niedrige Temperaturen rufen keine dauerhaften
Schäden hervor, können jedoch zur Folge haben, daß das
Reifenmaterial steif wird. Bei derartigen Temperaturen
sollten die Reifen mit Sorgfalt behandelt werden, um
Verformungen zu vermeiden. Reifen, die bei niedrigen
Temperaturen gelagert werden, müssen erst auf ungefähr
20°C erwärmt werden, bevor sie verwendet werden kön-
nen.

SAUERSTOFF, OZON UND CHEMISCHE MITTEL
Da Ozon besonders schädlich ist, sollte der Lagerraum
keine ozonerzeugenden Einrichtungen, wie z. B. Leucht-
stofflampen, Quecksilberdampflampen, Elektro-motoren
oder andere Gerätschaften enthalten, bei denen die
Gefahr von Funkenbildung oder Erzeugung von elek-
trischen Ladungen besteht. Auch Abgase oder Dämpfe,
durch die über photochemische Prozesse Ozon entste-
hen könnte, sollten vermieden werden. Lösungsmittel,
Brennstoffe, Schmiermittel, chemische Stoffe, Säuren,
Desinfektionsmittel u. ä. sollten nicht im selben Raum
wie die Reifen gelagert werden. Gummilösungen sollten
in einem separaten Raum gelagert werden, wobei die
Verwaltungsvorschriften zu Lagerung und Umgang mit
brennbaren Stoffen zu beachten sind.

VERFORMUNGEN
Die Produkte sollten frei gelagert und keinen Belastun-
gen wie Spannung, Druck u. ä. ausgesetzt werden, um
Deformationen zu vermeiden, die zu Rissen oder bleiben-
den Verformungen führen könnten.

LAGERUMSCHICHTUNG
Um Schäden zu vermeiden, sollte die Lagerzeit möglichst
kurz gehalten werden. Der Bestand sollte regelmäßig
umgeschichtet werden, so daß sich nur Reifen neueren
Herstellungs- oder Lieferdatums im Lager befinden.

KURZZEITLAGERUNG
Bei Kurzzeitlagerung (bis zu vier Wochen) können die
Reifen auf Lattenrosten liegend übereinander gestapelt wer-
den. Die Stapelhöhe sollte jedoch 1,20 m nicht überschre-
iten. Nach vier Wochen sollten die Reifen umge-schichtet
und in umgekehrter Reihenfolge gestapelt werden.

LANGZEITLAGERUNG
Bei Langzeitlagerung sollten die Reifen in Einzelschich-
ten aufrecht stehend auf Regalständern gelagert werden,
wobei die Bodenfreiheit mindestens 10 cm betragen
sollte. Um Verformungen zu vermeiden, sollten sie ein-
mal im Monat leicht gedreht werden. 

Reifenlagerung

Wichtige Informationen

* Für die Reifengrößen 130/90–16, 5.00–16 und 5.10–16 ist für eine
Höchstgeschwindigkeit von 150 km/h eine Felge der Größe 3.00D zulässig.

1 Die Meßfelgenbreite ist fettgedruckt.

2 Informationen über besondere Anwendungen erhalten Sie unter der
Telefonnummer von Avon Österreich: 01/740 20-2061

3 Entweder Felgen mit zylindrischen Schultern oder MT-5°-
Schrägschulterfelgen. Motorradreifen dürfen nicht für andere Anwendungen
eingesetzt werden (z. B. für Pkw oder Landmaschinen).

4 Für die in Klammern angegebenen Felgengrößen dürfen nur Diagonalreifen
oder Diagonalgürtelreifen verwendet werden.

Avon-Motorradreifen sind für folgende Felgenarten
geeignet:
1 WM-Serie (Flachbettschulter)
2 MT oder TL (5°-Schrägschulter)*
3 CP (Contre Pente bzw. 4° Hinterschneidung)
4 3.00D x 16*
*Einschließlich breiteren Felgen mit Sicherheitshumps.

Avon-Motorradreifen DÜRFEN NICHT auf die für einige Harley Davidson-
Motorräder typischen CM-Felgen montiert werden.

AUSTAUSCHBARKEIT VON REIFEN
Standardreifen (Höhe/Breite-Verhältnis = 100%), wie z.
B. Speedmaster MkII und SM MkII, können unter
Berücksichtigung der jeweiligen Tragfähigkeit,
Felgengröße und physikalischen Abmessungen durch
Roadrunner, Super Venom, AM22, AM23 oder
Ultrasport-Radialreifen (Höhe/Breite-Verhältnis = 90%,
80%, 70% oder 60%) ersetzt werden. Roadrunner,
Super Venom, AM22, AM23, ST22/23 und AV22/23R
können entsprechend den in diesem Handbuch enthal-
tenen Daten verwendet werden. Im Zweifelsfalle kann
zusätzlich das Avon-Montage-handbuch zu Rate gezo-
gen werden.

Hinweis: Diesen Austauschmöglichkeiten wurden nur
die Felgengrößen zugrundegelegt. Es ist wichtig, daß
die ausgewählten Reifen mindestens die Tragfähigkeit
des zu ersetzenden Reifens besitzen und für den Einbau
ausreichend Raum vorhanden ist.

Größen für Reifen 
und Felgen

1.50 1.60 1.85 2.15 2.50 2.75
WMO WM1 WM2 WM3

MT1.85 MT2.15 MT2.50 MT2.75 MT3.00 MT3.50 MT3.75 MT4.00 MT4.25 MT4.50 MT4.75 MT5.00 MT5.50 MT6.00 MT6.25 MT7.00 MT8.50 MT9.00 MT9.50

Code Designated and Low Section Series—Diagonal
2.75 2.75 2.75

3.00 3.00 3.00
3.25 3.25 3.25
3.50 3.50 3.50

4.00 4.00 4.00 4.00
4.10 4.10 4.10 4.10
4.60 4.60 4.60 4.60

5.00* 5.00
5.10 5.10 5.10* 5.10

‘50’ and ‘55’ Metric Series—Radial, Diagonal and Bias-Belted
180 180
180 180

‘60’ and ‘65’ and ’70’ Metric Series—Radial, Diagonal and Bias-Belted 4
(110) 110 110

(120) 120 120
(130) 130 130 130

(140) (140) 140 140 140
(150) (150) 150 150 150

(160) (160) 160 160 160
(170) 170 170 170 170

(180) 180 180 180
(200) (200) 200 200 200

230 230 230

‘80’ and ‘90’ and ‘100’ Metric Series—Radial, Diagonal and Bias-Belted 3
80 80 80

90 90 90
100 100 100
110 110 110 110

120 120 120
130 130 130* 130

140 140 140 140
150 150 150 150

(160) 160 160 160 160
(170) (170) 170 170 170

‘80’ and ‘90’ and ‘100’ Metric Series—Radial, Diagonal and Bias-Belted 3
250 250 250

Cylindrical Bead Seat Rim (WM Series) MT 5° Tapered Rim Optional CP Contour




